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Stellenobergrenzenverordnung für den kommunalen Bereich
(StOGrVO-Kom)

Vom 18. Mai 2007

Aufgrund

des § 26 Abs. 3 Satz 1 des Bundesbesoldungsgesetzes (BBesG)
in der Fassung vom 6. August 2002 (BGBl. I S. 3020), zuletzt
geändert durch Artikel 4 Abs. 1 des Gesetzes vom 17. Dezem-
ber 2006 (BGBl. I S. 3171), und 

des § 9 Abs. 3 des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes
(NBesG) in der Fassung vom 11. Februar 2004 (Nds. GVBl.
S. 44), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
15. Dezember 2006 (Nds. GVBl. S. 597), im Einvernehmen
mit dem Finanzministerium

wird verordnet:

§ 1

Dienstpostenbewertung

1Für die sachgerechte Bewertung der Dienstposten nach
§ 9 NBesG kommen als Bewertungsmerkmale insbesondere
in Betracht

1. die zur Ausübung der Tätigkeit erforderliche Vorbildung,
Ausbildung und Erfahrung,

2. die Art der Tätigkeit als leitende, beaufsichtigende, vor-
bereitende oder ausführende Tätigkeit,

3. der Umfang und der Schwierigkeitsgrad des Aufgaben-
gebiets,

4. das Maß der Entscheidungsbefugnis und der Grad der Ver-
antwortung und Selbständigkeit,

5. die Zahl der nachgeordneten Bediensteten und

6. die Bedeutung des Dienstpostens im Vergleich zu den üb-
rigen Dienstposten der eigenen Verwaltung, zu vergleich-
baren Dienstposten anderer kommunaler Verwaltungen
sowie der Landesverwaltung.

2Die Dienstpostenbewertung ist nach einem einheitlichen Maß-
stab vorzunehmen.

§ 2

Obergrenzen

1Die Gemeinden, Samtgemeinden und Landkreise, die übri-
gen kommunalen Dienstherren sowie der Bezirksverband
Oldenburg und die Niedersächsische Versorgungskasse dür-
fen die nach § 26 Abs. 1 BBesG geregelten Obergrenzen für
Beförderungsämter überschreiten, wenn dies einer sachge-
rechten Bewertung der Dienstposten und einer wirtschaft-
lichen und sparsamen Haushaltsführung entspricht. 2Gemein-
den und Samtgemeinden dürfen Ämter 

1. der Besoldungsgruppe A 15 erst bei einer Einwohnerzahl
ab 20 001 und 

2. der Besoldungsgruppe A 16 erst bei einer Einwohnerzahl
ab 30 001 

einrichten.

§ 3

Einwohnerzahl

(1) Einwohnerzahl nach § 2 Satz 2 ist die Einwohnerzahl
der Gemeinde oder Samtgemeinde nach § 137 Abs. 1 der
Niedersächsischen Gemeindeordnung.

(2) Bei einer Gebietsänderung ist die Einwohnerzahl des
neuen Gemeindegebiets zu dem Stichtag maßgeblich.

§ 4

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

1Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft und mit Ablauf des 31. Dezember 2012 außer Kraft.
2Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Nieder-
sächsische Stellenobergrenzenverordnung für den kommuna-
len Bereich vom 10. Dezember 1993 (Nds. GVBl. S. 723) außer
Kraft.

Hannover, den 18. Mai 2007

Die Niedersächsische Landesregierung

W u l f f S c h ü n e m a n n

Niedersächsisches Ministerium
für Inneres und Sport

S c h ü n e m a n n

Minister
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V e r o r d n u n g
über Qualitätsanforderungen an Fischgewässer 

und Muschelgewässer*)

Vom 15. Mai 2007

Aufgrund des § 96 a Satz 1 und des § 131 Abs. 1 Satz 1 des
Niedersächsischen Wassergesetzes in der Fassung vom 10. Juni
2004 (Nds. GVBl. S. 171), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 26. April 2007 (Nds. GVBl. S. 144), wird verord-
net:

§ 1

Anwendungsbereich, Ziel

(1) Diese Verordnung gilt für die in der Anlage 1 als schutz-
oder verbesserungsbedürftig bezeichneten Fischgewässer und
die in der Anlage 2 als schutz- oder verbesserungsbedürftig
bezeichneten Muschelgewässer. 

(2) Ziel der Verordnung ist es, die Qualität von Fischgewäs-
sern und Muschelgewässern sicherzustellen.

 § 2

Begriffsbestimmungen

(1) Cyprinidengewässer sind Gewässer, in denen Fischarten
aus der Familie der Karpfen (Cyprinidae) oder Fischarten wie
Hecht (Esox lucius), Barsch (Perca fluviatilis) und Aal (An-
guilla anguilla) leben oder leben können.

(2) Salmonidengewässer sind Gewässer, in denen Fischar-
ten wie Lachs (Salmo salar), Forelle (Salmo trutta), Aesche
(Thymallus thymallus) und Fischarten aus der Gruppe der
Renken (Coregonus) leben oder leben können.

(3) Muschelgewässer sind Gewässer, die Muscheln (Bival-
via) und Schnecken (Gastropoda) Lebens- und Wachstums-
möglichkeiten bieten.

§ 3

Qualitätsanforderungen

(1) 1Die in der Anlage 1 bezeichneten Fischgewässer müs-
sen den Qualitätsanforderungen der Anlage 3 entsprechen.
2Die in der Anlage 2 bezeichneten Muschelgewässer müssen
den Qualitätsanforderungen der Anlage 4 entsprechen.

(2) 1Die in den Spalten I der Anlagen 3 und 4 genannten
Werte sind als Grenzwerte einzuhalten. 2Die in den Spalten G
der Anlagen 3 und 4 genannten Werte sind Richtwerte, die
nach dem Stand der Technik anzustreben sind. 

*) Diese Verordnung dient der Umsetzung 
— der Richtlinie 2006/44/EG des Europäischen Parlaments und

des Rates vom 6. September 2006 über die Qualität von Süß-
wasser, das schutz- oder verbesserungsbedürftig ist, um das
Leben von Fischen zu erhalten (ABl. EU Nr. L 264 S. 20), und

— der Richtlinie 2006/113/EG des Europäischen Parlaments und
des Rates vom 12. Dezember 2006 über die Qualitätsanforde-
rungen an Muschelgewässer (ABl. EU Nr. L 376 S. 14).

(3) Eine Erlaubnis oder Bewilligung zur Benutzung der in
den Anlagen 1 und 2 bezeichneten Gewässer darf nicht erteilt
werden, wenn 

1. die Grenzwerte für die in den Anlagen 3 und 4 genannten
Parameter durch die Benutzung überschritten werden
oder

2. die Grenzwerte für die in den Anlagen 3 und 4 genannten
Parameter überschritten sind und nachteilige Auswirkun-
gen auf die Parameter, deren Grenzwerte überschritten
sind, zu erwarten sind.

§ 4

Ausnahmen

(1) Die in der Anlage 3 mit („0“) gekennnzeichneten Werte
müssen bei außergewöhnlichen meteorologischen oder beson-
deren geografischen Verhältnissen nicht eingehalten oder
nicht angestrebt werden. 

(2) Die in den Anlagen 3 und 4 genannten Grenzwerte dür-
fen überschritten werden, soweit die Überschreitung auf na-
türlicher Anreicherung beruht.

(3) Die in der Anlage 4 genannten Werte für Muschelgewäs-
ser müssen bei außergewöhnlichen meteorologischen oder
besonderen geografischen Verhältnissen nicht eingehalten
oder nicht angestrebt werden. 

§ 5

Überwachung

(1) Die Einhaltung der Qualitätsanforderungen der Anlagen 3
und 4 ist nach den Artikeln 6 und 7 der Richtlinie 2006/44/EG
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 6. Septem-
ber 2006 über die Qualität von Süßwasser, das schutz- oder
verbesserungsbedürftig ist, um das Leben von Fischen zu erhal-
ten (ABl. EU Nr. L 264 S. 20), und der Richtlinie 2006/113/EG
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 12. Dezem-
ber 2006 über die Qualitätsanforderungen an Muschelgewäs-
ser (ABl. EU Nr. L 376 S. 14) in der jeweils geltenden Fassung
zu überwachen.

(2) 1Die Verfahren und die Häufigkeit der Probenahmen und
Messungen sind in den Anlagen 3 und 4 festgelegt. 2Andere
gleichwertige Verfahren können mit Zustimmung des Nieder-
sächsischen Landesbetriebes für Wasserwirtschaft, Küsten- und
Naturschutz angewendet werden.

§ 6

Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung
in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten die Fischgewässerqualitätsverordnung
vom 5. September 1997 (Nds. GVBl. S. 407), geändert durch
Verordnung vom 29. November 2004 (Nds. GVBl. S. 556),
und die Muschelgewässerqualitätsverordnung vom 5. Sep-
tember 1997 (Nds. GVBl. S. 414), geändert durch Verordnung
vom 29. November 2004 (Nds. GVBl. S. 557), außer Kraft.

Hannover, den 15. Mai 2007

Niedersächsisches Umweltministerium

S a n d e r

Minister
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Anlage 1
(zu § 1 Abs. 1)

Schutz- oder verbesserungsbedürftige Fischgewässer
Erläuterungen:
Sal = Salmonidengewässer
Cyp = Cyprinidengewässer
M = Mündung

Name des Gewässers Gewässerstrecke von bis Bemerkung

Aller Gifhorn M in die Weser Cyp

Böhme Quelle M Warnau Sal

Böhme M Warnau M in die Aller Cyp

Delme Quelle Delmenhorst Sal

Delme Delmenhorst M in die Ochtum Cyp

Else Melle Landesgrenze Nordrhein-Westfalen Cyp

Emmer Landesgrenze Nordrhein-Westfalen M in die Weser Sal

Ems Landesgrenze Nordrhein-Westfalen Wehr Herbrum Cyp

Este Heimbruch M in die Elbe Cyp

Fuhse Quelle M in die Aller Cyp

Geeste Quelle Landesgrenze Bremen Cyp

Gerdau Quelle M in die Ilmenau Sal

Große Aa Quelle M in die Ems Cyp

Große Aue Landesgrenze Nordrhein-Westfalen M in die Weser Cyp

Hache Quelle M in die Ochtum Sal

Hamme Quelle Landesgrenze Bremen Cyp

Hase Quelle M Aubach Sal

Hase M Aubach M in die Ems Cyp

Hunte Mittellandkanal M in die Weser Cyp

Ilmenau Uelzen/Veerßen Bockelsberg Sal

Ilmenau Bockelsberg M in den Ilmenau-Kanal Cyp

Innerste Quelle M Neile Sal

Innerste M Neue M in die Leine Cyp

Ise Rumstorf M in die Aller Cyp

Leine M Rase M in die Aller Cyp

Luhe Quelle M in die Ilmenau Sal

Lune Quelle Fleeste Cyp

Meerbach Düsselburger Wall M in die Weser Cyp

Neue Aue Quelle M in die Aller Cyp

Ochtum M Hache Landesgrenze Bremen Cyp

Oder Quelle M in die Rhume Sal

Oker Quelle Vienenburg Sal

Oker Vienenburg M in die Aller Cyp

Örtze Quelle M in die Aller Sal

Oste Quelle Zeven Sal

Oste Zeven Osten Cyp

Rhume Gieboldehausen M in die Leine Cyp

Schunter Beienrode M in die Oker Cyp

Siede Quelle M in die Große Aue Cyp

Soeste Quelle M in das Barßeler Tief Cyp

Söse Quelle M in die Rhume Sal

Sule Quelle M in die Große Aue Cyp

Weser Hann. Münden Landesgrenze Bremen Cyp

Wörpe Quelle Landesgrenze Bremen Cyp

Wümme Quelle M Veerse Sal

Wümme M Veerse Landesgrenze Bremen Cyp
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Anlage 2
(zu § 1 Abs. 1)

Schutz- oder verbesserungsbedürftige Muschelgewässer

Gebiet 1 — Großer Knechtsand —

Gebiet 2 — Hohe Weg/Solthörner Watt —

Gebiet 3 — Hoher Rücken/Swinnplate —

Gebiet 4 — Janssand/Ruteplate/Neiderplate —

Gebiet 5 — Steinplate/Hohes Riff —

Gebiet 6 — Emsmündung —

Koordinaten: 1) 53°51,25 N und 08°28,67 E

2) 53°50,00 N und 08°32,33 E

3) 53°43,33 N und 08°26,67 E

4) 53°47,00 N und 08°20,00 E

5) 53°50,00 N und 08°23,33 E

Koordinaten: 1) 53°34,30 N und 08°11,50 E

2) 53°37,30 N und 08°18,30 E

3) 53°43,50 N und 08°11,50 E

4) 53°41,93 N und 08°07,60 E

5) 53°40,20 N und 08°09,10 E

Koordinaten: 1) 53°46,25 N und 07°57,67 E

2) 53°46,00 N und 07°58,75 E

3) 53°44,00 N und 08°02,00 E

4) 53°44,50 N und 07°51,00 E

5) 53°42,50 N und 07°42,50 E

6) 53°45,50 N und 07°42,00 E

7) 53°46,00 N und 07°49,00 E

Koordinaten: 1) 53°44,50 N und 07°37,75 E

2) 53°44,50 N und 07°41,33 E

3) 53°43,50 N und 07°42,33 E

4) 53°42,25 N und 07°41,33 E

5) 53°40,80 N und 07°31,00 E

6) 53°43,00 N und 07°27,00 E

Koordinaten: 1) 53°42,50 N und 07°19,50 E

2) 53°42,50 N und 07°27,00 E

3) 53°41,33 N und 07°28,25 E

4) 53°41,25 N und 07°28,25 E

5) 53°41,25 N und 07°19,00 E

6) 53°39,50 N und 07°08,00 E

7) 53°41,50 N und 07°08,00 E

8) 53°42,17 N und 07°18,50 E

Koordinaten: 1) 53°37,50 N und 06°55,00 E

2) 53°39,67 N und 06°59,00 E

3) 53°39,67 N und 07°03,00 E

4) 53°36,50 N und 07°07,00 E

5) 53°29,50 N und 06°56,00 E

6) 53°35,00 N und 06°45,00 E
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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Verordnung 
zum Niedersächsischen Gesetz

zur Ausbildung der Juristinnen und Juristen

Vom 18. Mai 2007

Aufgrund

des § 21 Abs. 1 Nr. 3 des Niedersächsischen Gesetzes zur
Ausbildung der Juristinnen und Juristen (NJAG) in der Fas-
sung vom 15. Januar 2004 (Nds. GVBl. S. 7) im Einvernehmen
mit dem Ministerium für Inneres und Sport und

des § 21 Abs. 2 NJAG im Einvernehmen mit dem Finanzminis-
terium

wird verordnet:

Artikel 1

Die Verordnung zum Niedersächsischen Gesetz zur Ausbil-
dung der Juristinnen und Juristen vom 2. November 1993
(Nds. GVBl. S. 561), zuletzt geändert durch Verordnung vom
1. Dezember 2004 (Nds. GVBl. S. 559), wird wie folgt geän-
dert:

1. § 1 Abs. 2 wird wie folgt geändert:

a) Der bisherige Wortlaut wird Satz 1.

b) Es wird der folgende Satz 2 angefügt:

„2Das Justizministerium kann im Einzelfall bestimmen,
dass die Mitgliedschaft einer Professorin oder eines
Professors abweichend von Satz 1 Nr. 3 erst nach der

Vollendung des 70. Lebensjahres, jedoch spätestens
mit der Vollendung des 74. Lebensjahres endet.“

2. § 24 wird wie folgt geändert:

a) Der bisherige Wortlaut wird Absatz 1.

b) Es wird der folgende Absatz 2 angefügt:

„(2) 1Für die Wiederholung der Pflichtfachprüfung
zur Notenverbesserung nach § 19 NJAG wird eine
Gebühr in Höhe von 160 Euro erhoben; sie ist bei
Stellung des Antrags auf Zulassung zur Wiederho-
lungsprüfung zu entrichten. 2Die Gebühr ermäßigt sich
auf 30 Euro, wenn der Prüfling die Prüfung vor der
ersten Aufsichtsarbeit abbricht, und auf 100 Euro,
wenn der Prüfling die Prüfung später, aber vor der
mündlichen Prüfung, abbricht. 3Eine Gebühr wird
nicht erhoben, wenn die Wiederholung zur Notenver-
besserung im Anschluss an eine im Freiversuch (§ 18
NJAG) bestandene Prüfung unternommen wird oder
der Antrag auf Zulassung zur Wiederholungsprüfung
vor dem 1. Juni 2007 gestellt worden ist.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1. Juni 2007 in Kraft. 

Hannover, den 18. Mai 2007

Niedersächsisches Justizministerium

H e i s t e r - N e u m a n n

Ministerin
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